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IS der hobe

Seburths-Tag

Des

Durchlanchtiaften Fiviten und Hevenis
HERARN

Siorae WWlberis

Hersoaen su Sadsfen / Julidy Eleve/ Berd/ Engern
und Weftphaten, Landarafens in Thuvingen, Margarafens ju
Melffen 7 auch Obees und Nieder-Laufits’ Sefuefreten Svafens ju Hennes
bergs Grafens su der Marck/ j)taocnsberg uad Bavby Heven ju Ravens
ftein/ Rittern des. Kontgl. Pobin. Ordens vom Groffen '
toeiffen 2Adler
den 8ten Aprilis 1734, :
gur Greude aller getreiien Unterthanen guin 40, mable einfiel,
ofRolte nicht nue in gegenwirtigen PROGRAMMATE
mit ungelibter Geder bebaupten daf auf Schulen nothig fey 7 der Jugend
¢ine fhutdige Chefurcht gegen die hobe Obrigkeit bepgubringen/ und
“Jhro Hocfirrftl. Durcbl, untevthanigft gracaliveny
foridern au gu einem in biefiger Sehule den 14, Aprilis
vondem allen tinterthanen erfm}:tcuntgt YOoblfeyn eines IGbY, §iivfEen
' uftellenden

ACTV ORATORIO

alfe refp. Hodyund Werthgefaste Pacronen und Gonner

geborfamit einfaden :

Glias Mebhibardt

Con - Re&or der Stadt-Schule in Batby,
Sorbfh brudie Cheitian e/ Gymn, Buddruder,
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@ucd;lau;btigftev’:gctgogi 0
Gnibigfer Fiieft und Hever

ie Bauime/ MHovon man angenely:
me Grudyte hoffet, miflen, tvean fie

nody gavt find, am meiften gesoartet

i/ und in Acht genommen yoerden, Wee
su Diefer Seit die Nithe fie gu beugen,

an subinden, gu befhneiden und gu be
| g‘ie'bfen evfpaven voill, davey fich hernady
: , nicht befdyroeren, voenn er feinen®are

ten, an flatt gicticyer und frudytbaves Baume, mit wie
Den und wiften Hecken befesset fiehet, So verhalt fids

aticy IRt Doy comeinern IBefen, €8 Fomme davinnen; idy
: PPz o il

w




toill nidst-fagen alfed, Vody qerdif Das meifte anf eineClyifts
liche und vernunfftige Kinder-Zudt an, ) Diefe Wahys
beit ift vom einer foldyen Dentlicyeit, Dag, meines Erady
teng, audy dithe einmahl ein hepdmifdyer Welt-FWeifer, uny
ter Denen, die etroas von gemeinem QBefengcfcmiebm,m_e,
felbe in Qweiffel gezogen. 2) DadodydiefeLeute fo gar in
Dem Haupt-Gived der Philofophie einander o felyr wieders
forochen, daB der gelebrtefte unter den Roimern,Varro,288.
unterfthiedene Meinungen von dem Hochiten Gute gelefen
ubaben fidy vihmen fan - Lmdefto weniger werden Chris
ften etwas datvieder eingurvenden haben.  Alte Hunde
bandig gu madyen; ift ein Kunf-Stud, das wenigen gelun-
gen ift. - Undwo man cinem Nenfchen diePidyten eines
guten Buirgers erit in feinem Alter angerwdhnen joll, fo hat
man gewi nody eher Hovfern und Malg verlohren, HOLE
felbft nimmt daber durch die Tauffe die jarvtefien Kindlcin
guBucgern feiner geiftlichen republique auf, damit fie, fo
au veden, von der IWiegen an, in den Plichten vedstfhafe
fener Untevthanen Chrifti follen geibet vwerden. Lnd ge-
wifi 8 yoave ein grofier Seegen vor das Reich Chvifti auf
Grden ju hoffen, wenn in Bev Auferzichung qrofferer§leis
angetvendet Twiirde, die Kinder ibres TAufF- Bunbesbe-
BRI R R, FATRS LU
< ) Mr. Fenelow fithret-in feinem Trad, Les A!:rdntqres de Teles
.1 ‘maqueden Mentor-alfo vedend ein i Les enfans ' appayiien-
Sl ment moins a lewrs pavens, qu @ la republigue, w Sons
(o des enfans du peuple, il “en fons D efperance & o forde.
< o1 e Rovy quiceft le peve de.tout fon péuple, eff yncoré” plys
o \gariicwlierement le pere de toute Ja jmmyﬁ,q‘q} eft la flewr
- 2 derayre a napion, .
L B) Gicenqfibreibe fehon an etnem Orte : Qui non re@e inflicuunt
L sianque erudiune liberos cnop folum liberis, fed etiam reie
“publ, faciunt injuriam, ' "




flindig yireviriner, wnd fie ineiney r)&iligm Fuvdyt-gegen
ihr geifiliches Haupt g erhalten,  Jft e nun eine.ausaes
madyte Sache; Vag GSOLE auf Srden nidht allein gute Chiis
ften,. fondern: andy gute Bawger haben oill 2 Kan diefes
fiemand an Abrede feyn, DaB man. eher einen Affen VoL
einer Menfdyen, ats einen bofen Biteger , gefet, ev tware
der gefehictefte Heudiler, vov einen guten Chrifien Fonng
pafficen: faffen 7 So wivd mir aucy vermuthlicy niemand
wiederfpredhen, wenn i) fage, dag diejenige ‘maxime , die
i ey Reicye Shrifii Nusen hat, aucy sum Woh(feyn dew
Reiche der Welt ausichlagen mrjfe, die fhlecht dem ges
‘meinem Wefen gevathen twerde, toenn vor eine gute Yufe
ergichung funger Pringen, die mit derJeit Land undLeute
vegieven follen, nicht mit aliem Sleif geforget wird, c_.\-g%
uin fo.vielmebr offenbar, e deutlicher die beil. Sebri
begeuget, Dag die Febler Der Hivten audyin getviffer Mafje.
von GOt an den Schaaffen geftvaffet werden, «)  Dens:
nody glaube idy ficherlicy, Dap der Sehaden, toenn Feine ga
te §irften auferzogen sverden, nicht fo- grof fey, als wenn,
man fich nicht angeleaen fex)&laﬁet aute Bieger unb«l;ln_:.
S e et T 8 s tepe

. ) Daber hat uicht nursunter dem alten Xenophon in Cyropae-
*,  dia, fondern audy unter dem newern Mr, Fenelon in dem oben
~cangefibrten Track. -vom Telemaque, elches Budy e dem
thm untergebenem Due de Bourgogne juminterricht gefhries

ben/ viefer anbern gu gefthroeigens fich bemiret jungen Prinsien

- it einer gtiten QAnroeifung gue Tugend an die Hand su aehen.
"' Ynd Antonius de Guevara in Horologio Principum Lib,11.”

+ Cap. 37.38,30. fihret mit vicler Belefenbeit aus/mit wie arofe
fev Sinfichrigbeit Guivfien und Heven il die Anifersiehung ibier
Kinder 3u forgen haben, o

_d) Exod. 1X, 13.14, Non tamen fine culps fubditoram. i¢s
o ber gebore die Hluge Fabel bey dem Phaedro Lib, I, fab; 30,
VT welghe affo befehloffen. witd: Copur ita ad noftrum . farer il-

.

lorum pertinet,




tértharen siriihen,  Loblihe Anfialten und Gefeefir
gendbaffter Firfren Fonnen das gehende mablihren Swed"
nicht exeeicien’s: wo nicht denen Unterthanen die Liebegur!
Tugend vor Junend auf eingeflofiet irde.  Diefes evians
ten Die alten Ronier wobl.  Darum beftelleter fie cine bes
fondere Obrigeeitlicye Perfon su Jeiten Camilly, tyeldye:
auf die Yuferziehung der Bitegers-Kinder Adsturig haben,
yind die Eleern, teldye davinnen nadlagia waven, fo gax
mit det Landes-Vetrveifung befteaffen muften, Dicfes
Ofmt wurde in foldyem ‘Ztnfe%en gebalten, dag diejenigen,fo
Daffetbe eine Seitiang vertvaftet, it Cerforibus, und.Conz
fubbus ertoehlet ywerden Fonten, ¢)  Soll man aber gute
tinterthanen giehen, fo gebdret vor allen Dingen dagu, daf:
g den Rindern von Jugend auf eine fonderbare Ehre
furdyt vor der Boben Obrigeit bey i bringen fudye, Da
s Die heilige Sdyvifft felbft diefe Havpt-Piliche /) der
Unterthanen, aug toelher,'al8 emer Quelle, alle itbrigen
flieffen muffen; icht nue im vieedten Gebot, fondeets audy
andetgivo eenfilich anbefiehlet 5 (o bedavff man bievgu Feie
ey gestvingencn und. erdichteten Uberredungen, Souer
eri 68 iff genug, svenn man niwe dev nadenden ABabrhei
nasbaehet, und baéxegugc,,mas,(ﬁbrrcsQBort-unp vie Wev-
nunfit in diefern Stitde an die Hand giebet, fleifig einge- .
{ibarfet. - Q8o deninady von Lehrern auf Scyulen diefe
Pilicht nadylagia getrichen 1wird, (o gefiehe ich gerne, daf
man fidy auf diefe Avt an GOCE und dem gemenmen Wefe
groblidy- verfimdiget. - Schyulen ind Piang-Saveen der
A 4 : } b et i o4 ; ﬁif’

-¢) Guevarae Horolog. Princ, Lib. 11, Cap. 39, .

£ ®af dieChrfurdyts als ein generalge concepe, bie Giebe s den

7 Gheyogfani 2. in fich faffes fichet-manaus dem 4en Gebothy in

- yoeldydm das YBort/ ehrens voh allen Exegeten alfo erflavet

woled. -+ Hollazius Exam, Theol, P 111, Sect, 11, Cap, LQu,
32, aliique, e




- Rivdyen, ~Dody nicht allein ey Kipdyen, fondesn audy de
‘Policey,  Giebt man nun gleich gerne 3u, dag, in Abficht.
Des exfteren; Die tvahre Gottesfurdy vor allen étng{n auf
Schuten mufie getvieben werden 5 o Fan man dody, inBes
trachtung des leten, nidyt laugnen, dag dicienigenibrYme
Faum halb thun, sweldye, da fie davor wollen angefehen
fepn, alg firchten fic ibve Untergebene gur Furdt GSOftes
angufithren,in2Amveifung su denPilichten emnes gehorjamen
und vernimfftigen Lntevehanens nacyagia find, Es.ift.Ja
Fein Stand im gemeinen Adefen vom Sjavd)aen bif sumdties
drigften, wogu nicht tlchrige Leute auf Schyulen mufien ge-
gogen werden.  AWolte man ihnen nun nidt den Ynfan
ver gefunden Politique beybringen,fo yoiirde man fidy fefbyi
die Schuld geben mitfien, wenn man wibev das Verderben
in.allen Standen bittre Klaaen fiuhren mufie. 5 gehde
vet groar gav-viel dagy, das Amt emnes tuchtigen und guten
Sdul-Mannes su befchreiben, - LInd wet Jich die requifica
defielben vollFommen 3u haben einbildet, giebt dadurch ju
verftehen,dag ev nody nidyt wiffe, was dagu exfordest svers
e, £) o glaube idy, dap alles dabin Fonne gezoaer
foerden; wenn mman fagt : Ein Schubmann miffe {idy an-
gelegen fepn laffen  gute Ebriften und gute Biirger
au gichen. . ©as legte nidht weniger, ald das exfte. Ocnn
die Erfabrung begeuget, daf Leute auf foldhe Abswege bgef
st s 23 : ; ' L RatheR -

£) a7/ je mebe fich: einee diefelbe durdh GOttes Gnade su- erlans
. gen befleifigets defto yoeniger darff ev fich die Rechnung machens
Daver angefelyen su werden.  Fndem die Sefabrung von den-ale
seften eiten ber befratiget hat/ daf die befren SchulsLeute dars
- an gleichfom mifien erfandt werden/ wenn ftes doch ohne Uvfad
und Grund; ibre Feinde haben.. . Des. vortreflichen -Ofigenis
%ilqmpcl ift aus der KirchenaSefechichte befandt, ABoven.ung
- Wilh, Cave; Auntiqu,:Patr, Fom, 1,-p, 434 befordere-Lime
ftande eesehlet, : 3L AR 2




gattyen ‘onien; dafi-fie, venivsfie fidy divndker fromm 6.
feyn, alsdenn andeve nebenficy vevachten, und. die Plichten,
{o die Gefellfehaffe-in einev idy fage mit Sleif, Chriftlidyen
republique etfordert, aus Eigendimdel aus den Yugen fes
gen. - Sshre Ginbildung, da fie fid die Seulen' er. Welt
911 feyn Ditncen, obne toelche fie fhon langft einen gefalr-
idyen Sall witede gethan haben , verfithret fie audy wobl
fo yeit, daf fie- nady devRedens-Art des Apoftels Judd )
Syaumer toerden, die dag Fleifch beflecken, die Hevrfihaff-
ten aber peracyten, und die Majeftaten fafiern. - Nian i
Pet auf diefe Avt gwar gute Ouader und Anabaptiften, -
tier Feine gute und vedytalaubige Cheifien, i) Diefed gu
permeiden muf ein Sdulmann bepgeiten die fhudige
Plichten geaen die Obrigkeit feinen sarten Phlanken eins
aupragen fudyen, - b fonte folches yoviter beweifen, und
;.uglcid) dig vt und Weife angeigen, wie man e8 aufSidju-
enangugveiffen habe, damit audy diefer Entzwed defio
Teichter erveichet roerde,  llein dex enge Naum gwinget
midy, diefes bif ju anderer Gelegenheit su verfpahren,
Genng, daf €. Hodfuefil. Durdl. idy unterthyas
nigft verfichern fan, dDag gegenwartiger AC TV S ORA-
TORLIVS ju feinem-andern Entgived von mir i unfe.
ver Sdyule angeftellet worden, alg an dem von  Eip,
Hodfirfil; Durdl. abermalis nady-Aounfdy crlebeen

bobem

. b) Epift. Judae'v. 8, ; we 4

i) Do die Qudcker und Biedestaufer gottlofe Melnungen von

. per Obrighelt begen/ und voo ¢8 bep ihnen ftiinde / diefelbe aern

~gar abfthaffetent ift eine den Theologis gar befandte Gacpe,

e Schein:Gritnde/ o fie aus der bell. Sclyifie anflibrens

" finbet man ben alien Polemicis wiederleat, 3y will nuy den

... einigen Bechmannum anfubren in in Annot, in Compend,
Hucceri, p.786: ; & R

e Bt




hobem Gieburths-Tade / meincn Sbutlern Gelegens
feif 3" geben, an die flidyten gu-gedaicen , welde fie:
geaen die hohe Perfon Efv, Hodyftirftl. Durdl. und
Dero voi GOt verliehenes hohes - Obrigheitlicyes: Ame
w Leiften fbuidig, audy darneben GOt fie Exv, Hod):
feftl. Dutdhl, Hobes Woblfeyn inbrinfig anguriffer
Sy wimfihe von Grund des Hergens , daf ber vy
‘Hodfirftl, Durdyl. ertoimfhtes Woblfeyn iy und alle
treué tinterthanen an diefern Tage noch viehmahls Finftig
uns ju erfrenen und GOt dafur ju danden Gelegenhyeit
Baben mogen, . GOt dev Hichfte Regente des Erd-Creye
s fege €, Hochfiefil Durd)l. gum befidndigen
‘Seegen 5 wnd. laffe Diefelben/ Dero trenem Barby,
Yoie andy dev' biefigen Sehule gum Schuss und Troft cin
olsed, aUliblidses, vevghiigtes und gefegnetes Alter: evveis
chen... Jeb.aber empfedhie midy wid unfeve Scule gu Deed
feeneren bohen Schug und Guade, und freue iy, Dag ich
suich nennen. davff, B EL8

- Durdlaudtigiter Herbog |
C . Gndvigiter Fuefe und Hevey
E: Hdfivitl, Durdl,

~SBaeby Ten sen Aprilis\ .
X734 : i g ;

2 unterthhofoften Kuedh

ks 8 Eligs Meblharde,




Bevgeidhnif |
derer Reden/ toeldye beyy Gelegenbeie des hoben
@cbz:rtbﬁ:@qqcﬁ 8[)1‘0 -Qvfbflll‘ﬁ[. @umﬂ;
unferd Guadigften Herkoas von dea allen
Unteeehanen erfreulichen- hoben Wohlfenn eines

10D Frieften den 14.ten Aprilis a, ¢, werden
- aehalten iverden,

I Bov-iedner Johann Ehrift. Heinvidy Hederich/
Barbyenfis-Saxo, geiget die @elegenbeit wnd denSns
balt diefes Acus an, und biteet wor ficy und feine
ﬁ%itgf Sehitler um geneigtes Gehor, 3n teutfihen

erfen, : |

1L Michael Sottfr, Sehiele/ Hadmersleb. Magdeb.

- Zeigetan, was ein [Oblidyer Sift fey und nimmt gu.
Q(?l?) von unfever Seyule Avfehied, -~ Sn Lateinifcyer
profa. S : e

UL Fobann Garl Samuel Lambredht/ Hadmersle.
bio - Magdeb. hret einige: Grempel von | Oblicher
Jegenten aug dem: Glovwirdiafien: Hanfe Sahfen
a, und wimme_ebenfalls Abflied, . In profa lating, -

V. Georg. Gottfried Erom, . Behns:, Salzenfis,
eweifet daf alle Obrigfeit uberhaupt von GO
fen, und valedicivet,  In profa latina.

V. 3obann  @hrift, Ficlif /< Barbyenfis - Saxo,
edet vou den o genannten Sl Regiment ynd

.+, graculivet denen o auf die Vniverfieqt aehen,  Sn

. bewtfeber wngebunbener Hede, |

VI,

)




VL - Heinvidy Boldm.  Ecitein /. Liiderfdorflio-
“Thuring. behauptet , bag infonderheit (0blidye G
fien eine unfhagbare Gabe GOMES find, und viellns
tecthanen rfady baben, ihnen 1o e8 moglidy ware,
?ic UniterblichFeit su voun(dyen, 3 tentfchen BVevs

- e, 3 ‘ Tl

VIL 3obann Arib, - Konighe / Barbyenfis- Saxo.
Suhret aus, was 6 vor.eine groffe Simve fey:, den

- Oberfren feines WVolds [aftexn, aus Exod. XXII, 28.

3 teutfth profa, " ' | ,

VL Ghrift. Friedrich IMeblbarde / Schermecko-

" Magdeb. thut day, Dag man-nicht allein von Gurften

" nichts wbels reden durrtfe, fondern auch dagegen fuls

. Dig fey, fie ibe Gl und Woblfepn u bethen und
o Bott bavor gu danden.  In lateinifthen Bevfen,

IX. Sobann Barthol. Friderich G pttling / Bar-

~ byenf. Saxo, yedet davon, dag bie vechtglinbige Rivs

: che fich ssber - [Obkder Sireften Woblfenn su evfreuen.

.. babe, in teutfther ungebundener Reve, . -~ :
X, Jobann Matthiag Bernuth. 7 - Rofleburgo~ -
+ - Magdeb. with abjubandeln fudyen, dag aller Lente

o analien Standen PHidE oy, ficy fiber ihres. Gitrften

5 Bobifepn gu erfreuen, gleichfalis teutfdy, e

XL 3obann David Minfel / Rofeburgo-Magdeb.
besoeifet daB infondecheit Sdulen Urfach haben fidy
gu freuen, yoenn ¢8 [oblicdhen Giivften ywoblaehet , in
profa latina. . ; ; : i

XIL Ghriftian Fridevicdy Willhelmi/ Barbyenfis-
Saxo, ergehlet in einer teutfiyen Rede, daf o8 eine als -
fe und an fidy Wwblicye GSevophnheit fey-quoffer Herrn
Geburtheé-Tagegu feyren, '

D 2 XIiL,




<. Hlbert-Facob- Ernft May 7-Barbyenlis-Saxo,
. madet von allem Diefen Die application » grawulirct
Sbro Hodyfurfil. Durdyl, unfern Snddigfien

o $ergog im o Dabmen unferer Shule 3u Dero
.. Bohen Geburths-Sage, voimfet von GOLE alle fere

nere SHodyfirefH, Profpericat, und dandiet gum Bes

s felug denen gcanfehnlichen Auditorio vor geneig?

tes Gehdr, in teutfchen Verfen.

GO I T laffe auch diefes twoblgemeinte exerocitinm
© Floquentide u. femes beiligen Nahmens Ehre geveidhery
@ febe dic Jallenden Timfdye e ugend vor ihrenGnas
digften LandegeHrLn gnavig an, und gebe unferer Schyul-

aend fo ywobl qute Anfirhrung als eigencn Eleif und

Gefchicklicheit nebft der Gottesrurcht in allen niglichen
aRiffenfchafften, infonderhert Der edlen Bevedfanibeit-zu
soachfen und gu gunchmen, . i 2

- Diejenigen aber, welde uns die Ehre ihrer refp. ho
Jyen und angenehmen Gegentwart gonnen toollen, erfudye
idy nodymabIs it %erfprgcbuqil alies {chuldigften Dand's
auf beftimmten 14, Aprilis frithe uim 7. b fich in unfes
ver Sdyfe eingufinden, e und die gange Schule wer-
Ren Diefes afg et Jeidyers yon ®ero fondecbahren Sevvor

aenlyeit jedevseit mit gegiemender Hodadtung -
su eithmen wiffen.
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	Als der hohe Geburths-Tag Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn George Alberts Hertzogen zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen ... den 8ten Aprilis 1734. zur Freude aller getreuen Unterthanen zum 40. mahle einfiel, Wolte nicht nur in gegenwärtigen Programmate mit ungeübter Feder behaupten, daß auf Schulen nöthig sey, der Jugend eine schuldige Ehrfurcht gegen die hohe Obrigkeit beyzubringen, und Ihro Hochfürstl. Durchl. unterthänigst gratuliren, sondern auch zu einem in hiesiger Sch
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